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Eduard Kratzfuss

F   rech, jedoch nicht pietätlos, wühlt Eduard sich
          durchs Leben!

Geboren unter dem Vatikan bekam  er vieles mit und 
kratzt sich von dort zunächst nach »Obamaland«. 

Er trifft den Präsidenten am heiligen Abend und be-
richtet ihm von einem mysteriösen Telefonat, wel-
ches so geheim ist, dass er es noch nicht einmal in 
einem Selbstgespräch erwähnt. Obama wird kreide-
bleich und stattet ihn mit der Air Force Two, einer 
Limousine und sechs Bodyguards aus. 

Angekommen in »Ordentlichenhausen « macht er die 
Entdeckung seines Lebens im Kölner Dom. 
Dort tobt gerade die Missbrauchsdebatte und er will 
Jesus unbedingt vom Kreuz herunterholen. Nach 
Gesprächen mit dem Kardinal des Erzbistums Köln 
macht der clevere Maulwurf die Sache dann doch lie-
ber allein, und der vom Kreuz befreite wird ab sofort 
sein Freund und Reisebegleiter.

Das humorvolle Abenteuer geht weiter nach »Gol-
gathanien«. Eddy wird mittels eines verbotenen 
Computerspiels, mit dem er eine Zeitreise ins Jahr 33 
n.Chr. macht, Zeuge eines grausamen Geschehens.

Im Vatikan ist »EDUARD KRATZFUSS« gern gesehen 
und zugleich gefürchtet. Er bekommt von oberster 
Stelle lebenslange »Sonderwühlrechte«. Doch lockert 
er allerdings nicht nur den Boden auf. Mit dem Papst 
und Teilen der Kurie macht er gelegentliche Locke-
rungsübungen. 

Er heiratet die Kirchenmaus Anna-Leena, die jahre-
lang ihr Nest in einem Beichtstuhl des Petersdoms 
hatte, und ihren »Eddy« immer frisch mit den Ge-
schichten der Menschenkinder versorgte.

Die Hochzeitsreise führt das fröhliche »Chaotenpaar 
mit Contenance« nach Hamburg und sie treffen ei-
nen alten Freund mit Hut an einer Hotelbar. Udo be-
grüßt sie und zieht seinen Hut. Dort schmieden sie 
gemeinsam weitere Pläne ...
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Eduard Kratzfuss

Das Buch der Maulwurf »EDUARD 
KRATZFUSS« erscheint im Mai 2010 
als Buch und Bildparabel für Jugend-
liche und Erwachsene bei fe-medien. 

Manuel Nordus illustriert die Geschich-
ten mit herzergreifenden Bildern.

Die Psychotherapeutin Prof. Barbara 
Maasche hat ein treffendes Vorwort ge-
schrieben.

                        Zum Autor: 

Erwin P. Hilbert (59) ist Pädagoge, 
Kunstmaler, Autor und Musiker. Er war 
über viele Jahre persönlicher Sekre-
tär Udo Lindenbergs, den er bis heu-
te noch berät. Humor ist sein Erfolg!

»Vor Eduard ziehe ich meinen Hut!«

Er lebt bei Hamburg und eignet sich als Gesprächspartner u. a. für folgende Themen: Pädagogik, Religion und  
Sucht,  Kinder  und Jugendliteratur, Kunst sowie Einblicke hinter die Kulissen des Showgeschäfts.

Unter folgendem Link erfahren Sie mehr zum Autor und seinem Buch:

http://www.himmelscafe.de/2006/main/newsContent/showTime.php?subaction=showfull&id=1263600777&archive=&start_from=&ucat=&#content

Bei Interesse steht Herr Hilbert selbstverständlich gern für weitere Fragen zur Verfügung!

Herzlichen Dank  & »immer schön locker bleiben!«

Erwin Paul Hilbert
Wiesenstrasse 27

21255 Tostedt
Postfach: 1223

Tel.: 0151 23051358

erwin-hilbert@t-online.de
www.himmelscafe.de

www.eduardkratzfuss.de

 EDDY PROMOTION


